
Datenschutz und Schweigepflichterklärung 

Schweigepflicht (§ 203 StGB, Verletzung von Privatgeheimnissen) 
 
Im Auftrag der Klinikleitung des Department für Zahn-, Mund- und Kieferheilkunde 
der Universität Witten/Herdecke bin ich eingehend darüber belehrt worden, dass 
ich als Zahnmedizinstudent/in die ärztliche Schweigepflicht zu beachten habe und 
Verletzungen strafrechtliche Konsequenzen nach sich ziehen können. Auf die 
nachfolgenden rechtlichen Bestimmungen wird hingewiesen, wobei die 
Berufsordnung für Zahnärzte diese Verpflichtung näher erklärt. 
 

§ 203 StGB – Verletzung von Privatgeheimnissen (Auszug) 
(1) Wer unbefugt ein fremdes Geheimnis, namentlich ein zum persönlichen Lebensbereich 
gehörendes Geheimnis oder ein Betriebs- oder Geschäftsgeheimnis, offenbart, das ihm als 
1. Arzt, Zahnarzt, Tierarzt, Apotheker oder Angehörigen eines anderen Heilberufs, der für die 
Berufsausübung oder die Führung der Berufsbezeichnung eine staatlich geregelte 
Ausbildung erfordert, 
… 
anvertraut worden oder sonst bekannt geworden ist, wird mit Freiheitsstrafe bis zu einem 
Jahr oder mit Geldstrafe bestraft. 
… 
(2) Einem in Absatz 1 Nr. 3 genannten Rechtsanwalt stehen andere Mitglieder einer 
Rechtsanwaltskammer gleich. Den in Absatz 1 und Satz 1 Genannten stehen ihre 
berufsmäßig tätigen Gehilfen und die Personen gleich, die bei ihnen zur Vorbereitung auf 
den Beruf tätig sind. Den in Absatz 1 und den in Satz 1 und 2 Genannten steht nach dem Tod 
des zur Wahrung des Geheimnisses Verpflichteten ferner gleich, wer das Geheimnis von 
dem Verstorbenen oder aus dessen Nachlass erlangt hat. 
… 
 

Berufsordnung der Bundeszahnärztekammer (Auszug) 
§ 7 Verschwiegenheit 
(1) Der Zahnarzt hat die Pflicht, über alles, was ihm in seiner Eigenschaft als Zahnarzt 
anvertraut und bekannt geworden ist, gegenüber Dritten Verschwiegenheit zu wahren. 
(2) Der Zahnarzt ist zur Offenbarung befugt, soweit er von dem Betroffenen oder seinem 
gesetzlichen Vertreter von der Schweigepflicht entbunden wurde oder soweit die 
Offenbarung zum Schutze eines höheren Rechtsgutes erforderlich ist. Gesetzliche Aussage- 
und Anzeigepflichten bleiben davon unberührt. 
(3) Der Zahnarzt hat alle in der Praxis tätigen Personen über die gesetzliche Pflicht zur 
Verschwiegenheit zu belehren und dies zu dokumentieren. 


